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(Miku X Bou) / (Miku X Minami)

Von Ai-an

Kapitel 7: Ende eines schönen Tages (Mikus Sicht)

Ich hatte mich von Bou grade verabschiedet und vermisste seine Nähe bereits.
Ich schloss die Haustür auf und ging ins Treppenhaus, um direkt die Treppe hinauf zu
unsere Wohnung zu gehen.
Schnell schloss ich noch die Wohnungstür auf, als mir auch schon meine Schwester
entgegen kam.
„Du bist ja echt spät, Akiharu.“, begrüßte sie mich und nahm mir, den noch immer
schlafenden, Yui vom Arm so dass ich mir erst mal Jacke und Schuhe auszog.
„Teruki hat angerufen.“, hörte ich von meiner Schwester, als ich zu ihr sah und erst mal
Yui von Schuhe und Jacke befreite.
„Was wollte er den?“, fragte ich nach und folgte meiner Schwester ins Wohnzimmer,
wo sie es sich erst mal auf dem Sofa bequem machte um dort noch etwas mit Yui zu
kuscheln.
„Du sollst morgen einen neuen Song mit bringen, oder zumindest Ideen für diesen.“,
erklärte sie, wo ich jedoch seufzte.
„Typisch für Teruki.“
„Sag ihm doch einfach, du hattest dazu keine Zeit, Akiharu.“
„Das bringt nichts, dann bekomme ich nur wieder ne Standpauke von ihm. Ich setzt
mich nachher einfach mal an einen.“, gab ich zurück und verließ erst mal das
Wohnzimmer wieder, nur um kurz darauf in mein Zimmer zu gehen, meine
Schlafsachen zu nehmen und kurz darauf ins Bad zu eilen, um mich endlich fürs Bett
fertig zu machen.

Komischerweise brauchte ich dieses mal echt lang bis ich fertig war, da ich mich die
meiste Zeit im Spiegel betrachtete.
„Ach Bou...“, murmelte ich leise und konnte mal wieder nur an ihn denken.
„Das ist das erste mal, dass ich mich auf den nächsten Morgen freuen.“, dachte ich und
freute mich wirklich auf morgen, den ich würde meinen lieben Bou ja dann wieder
sehen.
Als ich dann nach fast fünfzehn Minuten fertig war, hörte ich auch schon die Stimme
meiner kleinen Schwester.
„Akiharu, beeile dich mal. Yui ist nämlich wach.“, hörte ich von ihr und trat kurz darauf
auch schon aus dem Bad.
„Bin doch schon fertig.“, erwiderte ich.
„Daddy!“, hörte ich dann aber auch schon aus meinem Zimmer rufen.
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Ich seufzte, ich würde heute wohl wieder nicht alleine schlafen können.
„Nacht, Akiharu.“, verabschiedete meine Schwester sich, ehe ich in mein Zimmer ging.

Ich schaltete die kleine Lampe auf meinen Schreibtisch an, ehe mein Blick zum Bett
schweifte, in das Yui sich eingekuschelt hatte.
Er war sogar ebenfalls schon bettfertig, Risa schien ihn wohl schon umgezogen zu
haben, worüber ich mich sogar freute, da ich es ja nicht mehr machen musste.
„Wir gehen Bett, ja?“, bat er und war noch immer total müde.
Ich schüttelte den Kopf, ich musste ja leider noch arbeiten.
„Ich bin noch nicht müde, aber du kannst ruhig schon schlafen.“, meinte ich, ging zu
ihm und deckte ihm erst mal zu.
Ich gab ihm noch einen Kuss auf die Stirn, ehe seine Augen schon langsam wieder zu
fielen und er, zum Glück, wieder einschlief.
Kurz darauf erhob ich mich wieder und ging abermals zu meinem Schreibtisch und
setzte mich an diesen.

„Was soll ich den nur schreiben?“, fragte ich mich leise und saß nun schon seit einer
Stunde vor einem leeren Stück Papier.
Mir fiel aber nichts ein, da ich die ganze Zeit nur an eines denken konnte, nämlich an
Bou.
Ich ließ meinen Gedanken wieder freien lauf, nahm mir den Stift und begann dann
doch etwas auf das leere Papier zu schreiben.

Ich bin Dein!
Ich möchte dich eng an mich drücken.
Ich bringe dir sowohl meine überfließende Liebe
als auch mein verzerrte Herz und meine Schwächen dar.
„Ich wünsche mir Ewigkeit.“
Wissend, dass sich das nicht erfüllt, bete ich trotzdem dafür.
Eines Tages wird uns die Zeit voneinander trennen.
Als Ersatz dafür werde ich dich heute Abend
mit einem überschwänglichen Lächeln treffen.
Du hast mir immer beigestanden.
Ich möchte dir meine Gedanken durch einen Kuss übermitteln.
Du bist Mein!
Ich liebe dich.

An ihn denken schaffte ich es doch, etwas zu schreiben.
Auch wenn es nicht das war, was Teruki wollte, aber es sollte ja auch nur für...Bou sein.
Teruki konnte schließlich warten.
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